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Karte 1

Teilblatt Nordost

Landkreis Potsdam-Mittelmark

Landschaftsrahmenplan
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Vorrangige Aufwertung von Stillgewässern

Vorrangiger Erhalt von mesotrophen bis schwach 
eutrophen Stillgewässern

Erhalt von Parkanlagen

Aufwertung sonstiger Siedlungsbereiche

Erhalt des Waldsiedlungscharakters

Erhalt historischer Stadtkerne

Erhalt und Aufwertung des Ortsbildes regionstypischer Dörfer
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Arten und Lebensgemeinschaften

Erhalt von Quellen und Quellfluren

Erhalt und Aufwertung von Mooren, Sümpfen und
Röhrichtgesellschaften

Erhalt von Zwischenmooren

Erhalt und Aufwertung von Feuchtwiesen und Feuchtweiden

Vorrangige Aufwertung von überwiegend intensiv genutztem Grünland

Nachrangige Aufwertung von überwiegend intensiv genutztem Grünland

Erhalt von Sandheiden, Trockenrasen und offenen Binnendünen

Erhalt von Moor- und Bruchwäldern

Erhalt und Aufwertung von Laubwäldern und Laubholzforsten

Vorrangige Entwicklung von naturnahen Laubwaldgesellschaften 
und strukturreichen Waldrändern

Nachrangige bzw. langfristige Entwicklung von naturnahen 
Laubwaldgesellschaften und strukturreichen Waldrändern

Erhalt und Aufwertung von Kiefernwäldern trockenwarmer Standorte

Vorrangige Aufwertung von Ackerfluren

Nachrangige Aufwertung von Ackerfluren

Erhalt und Aufwertung von Binnensalzstellen

Erhalt von Rummeln

Erhalt besonders bedeutsamer, seltener 
oder gefährdeter Pflanzenarten

Erhalt von Fledermauswinterquartieren

Erhalt von Wiesenbrütergebieten

Erhalt von Wintereinstandsgebieten 
der Großtrappe

Erhalt von Nahrungs- und Rastgebieten
für Wasser- und Watvogelarten

Erhalt großer unzerschnittener Räume

Erhalt von Vorkommen des Edelkrebses

Boden

Erhalt von Böden mit sehr hoher Ertragsfähigkeit

Erhalt von naturnahen bis gering
beeinflussten Niedermoorböden

Erhalt und Aufwertung von mäßig beinflussten
Niedermoorböden

Aufwertung von stark beeintächtigten Niedermoorböden
Wiedervernässung und Erhalt von Grünland-
nutzung bzw. Umwandlung von Acker in Grünland

Erhalt von Auengleyböden

Erhalt von Böden mit hoher Wind- und Wassererosionsgefährdung

Entwicklung von Bergbauflächen zu Lebensräumen für Arten 
der Gewässer, Rohbodenstandorte und Sukzessionsflächen

Wasser

Erhalt von Flächen mit hoher Grundwasserneubildung

Vorrangige Sanierung von Altlasten in Gebieten
mit sehr hoher Grundwassergefährdung

Erhalt und Aufwertung von naturnahen oder bedingt 
naturnahen Fließgewässern

Aufwertung von Fließgewässern

Vorrangige Entwicklung von Uferrandstreifen an Fließgewässern

Erhalt und Aufwertung von Überschwemmungsflächen

Nachrangige bzw. längerfristige Aufwertung von Stillgewässern

Erhalt und Aufwertung von Kleingewässern

Klima

Erhalt von Kalt- und Frischluftbahnen für 
belastete Gebiete

Landschaftsbild, landschaftsbezogene Erholung

Erhalt und Aufwertung von Landschaftsteilen mit hoher Bedeutung 
für das Landschaftsbild und die landschaftsbezogene Erholung

Erhalt und Aufwertung der Eigenart von Obstanbaugebieten

Erhalt und Aufwertung der Eigenart von Landschaftsteilen 
mit rieselfeldtypischen Strukturen

Erhalt von Gärten, Grün- und Freiflächen in Siedlungsräumen

Erhalt und landschaftliche Einbindung von Sport- 
und Freizeitanlagen

Erhalt von Alleen und Baumreihen

Vorrangige Entwicklung von Alleen und Baumreihen

Besucherlenkung in gegenüber 
Störungen sensiblen Gebieten

Erhalt besonders bedeutsamer Tierarten-
vorkommen der Trockenrasen und Heiden

Erhalt besonders bedeutsamer Tierarten-
vorkommen der Alt- und Totholzbestände

Erhalt besonders bedeutsamer Tierarten-
vorkommen der Quellgewässer

Erhalt besonders bedeutsamer Amphibienvorkommen

Erhalt naturnaher Gewässer und Röhrichte als
Bruthabitat seltener und gefährdeter Vogelarten

Einbindung von Industrie- und Gewerbeflächen in 
das Orts- und Landschaftsbild

Erhalt und Aufwertung von Streuobstwiesen

Vorrangige Entwicklung von seltenen Laubwaldgesellschaften

Aufwertung von Flüssen

Erhalt von Bibervorkommen


